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Anzeigen werden bis Donnerstag mittag in
der Geschäftsstelle angenommen. —- Preis für
die oiergespalteue Millimeterzeile 6 Neichspfennige

Zurzeit ist Preigliste Nr. 5 gültig

Druck und Verlag
A. Ludwigs Buchdruckerei Rathe & Politt in Oels

Verantwortlich für den ‚Textteil: Kreisoberinspektor
Walter Belling; für Anzeigen Gustav Scholz,

beide in Oels. D. A. ll. Vierteljahr 1938 420

76. Jahrgang
 

Amtlicher Teil

Bekanutmathungen des Laudrats

J n h a l t s v e r z e i Ch n i s : Staatliche Verwaltungsgebühren
S.144——Aufhebung eines Entschuldungsverfahrens S.14-1
Höchstpreisanorsdnnng für Speisekartoffeln S.144 bis 146
Anordnung betr. Verbraucherpreise von Weihnachtsbämnen
S. 146 — Iahresbilanz von Ende 1937 der Kreissparkasse
in Oels S.147 bis 149 —- (Ernennung zum Beauftragten
für Naturschutz S.150 —- Wanderungsstatistik S.15() -——
Bekanntmachung einer anderen Behörde S.150

 

L. 3. __ O -els-, den« 20. Oktober 1938.

Staatlikhe Verwaltungsgebiihren.

Bareinzahlungen an Verwaltungsgebiihrcn für die Staats-
kasse, z. 'B. für Bang-cuilnniiguuigen, Jagdscheine, Waffen-scheine,
Wandergewerbescheianträgc, Passe, Sieht-verwerfe Führer-
scheine, Kraftfahrzeugscheinse nnd -Brie·fe, Heimatschseine, Staats-
ansgchörigkeitsauswei«e, Ansiiesdlungsigenehmisgunig-en, für die
Genehmigung von
find entweder an die Kreissparkasse Oels (Kreishaus) zur
Gutschrift auf das Girokonto 422 oder an die Staatliche Kreis-
sparkasse in Oels, Holteistraße, unmittelbar zu leisten. ‘
Zahlungen an eine andere Stelle werden nicht als Za«hlun-g

an die Staatskasse angesehen und befreien nicht von der Zah-
lungspflicht.
Auf Idem Postwege können Zahlungeu an die Staatliche

Kreiskasse mit Zahlkarte aus Postfchseckkonto Breslau 5945
erfolgen.

Der Landrat

L...1.ll. ' Oels, iden- 1.7. Oktober 1938.

Auf Grund der Verordnung des Herrn Reichspräsidenten
zur Sicherung »der Ernte und ider landwirtschaftlichen Entschul-
dung im Osthilfegebiet vom 17. November 1931 habe ich über
folgende Betriebe das Sicherungsberfahreu aufgehoben:

rundstückskauf- oder«--Pachtverträgen usw. «

 

 

Lsp Des Betriebsinhaber-; 23emer=

mr. Name t Stand E Wohnort fangen

1' Fritz Hiller 1, Vielguth-
i Neuschmollen
| Kreis Oels    

Höriftoreisokdnung ftir Speisekartoffeln in Schreiten
Auf Grund des § 2 des Gesetzes zur Durchführung sdes

Vierjahresplanes —- Beftellung eines Reichskommissars für
sdie Preisbildung — vom 29. Oktober 1936 (RGBl. I S. 927)
in Verbindun mit der Ersten Anordnung über die Wahrneh-
mung der Ausgaben und Befugnisse des Reichskommissars für
die Preisbildung vom 12. Dezember 1936 (Deutfcl)ser Reichs-
anzeiger Nr· 29.1.) wird für das Gebiet der Provinz Schlesten
nach Anhörung des Kartoffelwirtschaftsverbandes Schlesten
folgendes angeordnet:

§ 1

Erzeugcrpreise. _ .

_ Die Erzeugerfeftpreise für Speisekartoffeln je 50 Kilo frucht-
frei Empfangsstatiou betragen nach der Verordnung des Reichs-
kommissars für die Preisbildung vom« 19. August 1938 (RGBl.
I, S. 409) für Lieferungeu in den Monaten

  

 

  

m»Im a)”
weiße, _ b)
rote, gelb-e
blaue Sorten
Sorten — —-

NM. -NM.L·«

September, thober, November 1938 2.15 2,45
Dezember 1938 . . . . . 2,25 2,55
Januar 1939 . 2,35) 2,65
Februar 1939 . . 2,4.?) 2,75,
März, April 1939 . . . . 2,60 2,90
Maj, Juni, Juli, August 19.39 2,75 3,05

·De·r Erzeuger-Höcl)stpreis für die SorteJuli (Nieren). darf
die fur die einzelnen Preisgebiete festgesetzten Höchftpreise für
gellbe Sorten um höchstens 1 ‚091591, für die Sorten »Fri-"the
Hornchen« und »Tannenz-apfen« (Rote Mäuse) um höchstens
2,— R"M. je 50 Kilo übersteigen. " «

§ 2
Für die Provinz Schlesien werden folgende Preisgebiete ge-

schaffen:
Preisgebiet I

a) Regierungsbezirk B r e s l a u : « « ; .
die Städte Breslau, Wal-densburg, ferner Herrns«dorf, Weiß-

 

Jcreisbemoäneel spart bei Zur-see Reeisfparkafsei
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stein, Gottesberg, Fellhammer, Rothenbach und die Frem-
denverkehrsorte

b)«-Regietrungsbezirl L i e g ni tz: .
diet Städte Görlitz, Hirschberg nnd die Fremdeuverkehrs-
or C.

c) Regierungsbezirk O p p e l n :

Preisgcbiet II
a) Regierungsbezirk B r e s la u :

die Städte über 10 000 Einwohnern nnd die Industrie-
gemetnden mtt Ausnahme des Judustriegebietes Nenrooe
(fallt unter Preisgesbiet III).

b) Regierungsbezirk Liegnitz:  

die Städte über 10000 Einwohnern sowie die Industrie-

gemeinden und Hoherswersda
e-) Regierungsbezirk O p p e l n :

die Städte über 10000 Eiutvol)nern. die Industriege-

meinden nnd Fremden-berkehrsorte

Preisgebict III

für die gesamte Provinz:
die Städte unter 10000 Einwohneru

Preisgebiet IV

für dies gesamte Provinz: » « - » ·
das flache Land und dte Orte, in denen die Beltefernng

»der Verbraucher überwiegend durch die Erzeuger erfolgt.

 
 

 

§ 3

Großvetteileks und Berbraucherhbchitpreife bei Verkauf durch VerteilerI

· Bei Liefernng von .
Bei Ab b n - Bei Ab abe von

50 kg obgu‘lßcaääon Bei Lieserung von. 50 kg ab VerkaufEJ kleincngMengm

ober Lager bes 50 kg frei Lager stelle des Klemverteis burd) ben Wein:

- bes Kleinverteilerg. lerg oder frei Keller · .. . „ k'r
Empfangsvertetlers. bes ßerbraumers verteilet sur leo g,

Wei e, We , Weiße, Weiße,
rote, bsiaue (Selbe rote, Keine (Selbe rote, blaue (Selbe rote, blaue (Selbe
Sorten Sorten Sorten (Borten Soktcn Gott?" Sol-ten Sorten

91911. NM NM NM. NM 929.11. 915m. NM

Preisgkbiet I:

September, Oktober, November 1938 2,40 2,70 2,50 2,80 2,60 2,90 0,31 0,34

Dezember 1938 . . . . . . . 2,50 2,80 2,60 2,90 2,70 3‚-— 0,32 0,35
Januar 1939 - · 2,60 2,90 2,70 3‚— 2,80 3,10 0,33 0,36
Februar 1939 . . . . . . 2,70 .‚_ 2,80 3‚10 2,90 3,20 0,34 0,37

März; April 1939 . . . 2,85 3,15 2,95 3,2) 3,05 3,35., 0,3 «« 0,39

Mai. Juni, Juli, August 1939 . 3‚— 3,30 3,10 3,40 3 20 3,50 0,37 0'40

Preisgebiet II:

September, Oktober, November 1938 2,35 2,65 2.50 2,80 2,55 2,85 0,31 0,34

Dezember 1938 . . . . . . . 2,45 2,75 2,60 2,90 2,65 2,95 0,32 0,35
Immer 1939 . . 2,55 2,85 2,70 3,—-— 2,75 3,05 0,33 0,36

Februar 1939 . 2,65 2,95 2,80 3,10 2,85 3,15 0,34 0,37
März, April 1939 . . . . 2,80 3,10 2.95 3,25 3,—. 3,30 0,36 0,39

Mai- Juni- Juli, August 1939 2,95 3,25 3,10 3,40 3,15 3,45 0,37 0,40

Preisgebiet III:

September, Oktober, November 1938 2,40 2,70 0,28 0,3

Dezember 1938 · . . . . . . . 2,50 2,80 0,29 0,32

Januar 1939 . . 2,60 2,90 0,30 0,33

Februar- 1939 2,70 3‚— 0,31 0,34

März-, April 1939 . . 2,85 3,15 0,32 0,35

Mai, Juni, Juli, August 1939 E3,— 3,30 0,34 0,37

Preisgebiet IV:

September, Oktober, November 1938 2,30 2,60 0,26 0,29

Dezember 1938 . . . 2,40 2,70 0,27 0,30

Januar 1939 2,50 2,80 0,28 0,31

Februar 1939 « . 2,60. 2,90 0,29 0,32
März-, April 1936 . . , 2,75 3,05 0,31. 0,34
Mai, Juni, Juli, August 1939 . b 2,90 3,20 0,32 0,3’0

§ 4 § 6
        

Die Versandsverteilerfestspanne beträgt 0,20 RM. je 50 Kilo.
Sie ist« gebunden an die volle Ansübun — mit allen Un-

kosten — »der für den Versandbandel üsblicgen Tätigkeit.
Die Versandhändler dürfen sich mit eigener Spanne nur

bei- reiner Verfandhandelstätigkeit einschalten.

§ 5
Soweit ein-·- Verteiler bei Lieferung frei Wohnung des Ver-

brduchersr ausnahmsweise CLohe Zubrtngerkosten hat (Verfahren
mbesbnders abgele enen egeu«den), deren volle Deckung aus
Letner Spanne ni t ugemntet werden kann, so kann er bei
er Preisbildungsstele Schlefieu Autra auf Genehmigung
emes an emessenen uschlages bis zur Hölgx der nachgewiesenen
tatsächli en Mehrkbieu fiele...  

Verbraucherhöchftpreife
bei Verlauf unmittelbar durch den Erzeuger: .-

(1) Bei Abhvleu durch den Verbraucher beim Erzeuger ist
der Erzeugerpreis ohne Abzug zu zahlen.

(2) Bei Lieferuug frei Keller des Verbrauchers darf der
Erkeuger fiir Anfnhr, Abladen und Einbriugen folgende Zu-
sch äge erheben:

Preisgebiet I 0,30 RM.,
Preisgebiet II 0,20* RM.,
Preisgebiet III 0,10 RM.,
Preisgebiet IV 0,10 EREUI.

(3) Der Verbraucherhöchstpreis bei Lieferung frei Keller
des sBlerbrauchers durch den Erzeuger beträgt demnach je
50 io:
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Weiße-,M
blaue, Gelde
rote Sorten

Sorten

Preisgebiet If‘

September, Dttober, November 1938 2,45 2,75

Dezember 1938 . . 2,05 2,85

Januar- 1939 2,65 2,95

Februar 1939 2,75 3,05

März, April 1939 . . . . 2,90 3,20
Mai, Juni, Juli, Auguss 1939 3,05 3,35

Preisgebiet ll:

September, Oktober, November 1938 2,35 2,65

Dezember 1938 . . . . . . 2,45 2,79
Januar 1939 2,55 2,85

Februar 1939 . 2,65 2,95

März. April 1939. . . . . 2,80 5,10

Mai, Juni, Juli, August 1939 . 2,95 3,25

Preisgebiet III:

September, Dttober, November 1938 2,25 2,55

Dezember 1938 . . . . . . . 2,3.-) 2,65

Januar 1939 . . 2,45 2,75

Februar 1939 . 2,55 2,85

März, April 1939 . . 2,70 3,—

Mai, Juni, Juli, August 1939 2,85 3,15

Preisgebiet IV:

September, Dttober, November 1939 2,25 2,55

Dezember 1938 . . . . . 2,35 2,65
Januar 1939 . . 2,45 2,75

Februar 1939 . . 2,55 . 2,85

März, April 1939 . . . . 2,70 3,——
Mai, Juni, Juli, August 1939 . 2,85 3,15

Der Verbraucherhöchstpreis für· die» Sorte Juli (Nie·ren)
darf die für die einzelueueu Preisgebiete festgesetzten Hochst-

preise fiir gelbe Sorten um hochsteus 1,—— REM. 1e 50 Kilo
übersteigen „ · .. »
Der Verbraucherhöchstpreis Esfür die»Sorten »Fruhe »Horn-

chen« und ,,Tanuenza feu« ( ote »Maner darf die fur die
einzelnen Preisgebiete festgesetzten Hochstprseise fur gelbe Sorten
um höchstens 2,— RM. je 50 Kilo übersteigen.

§ 7 _
Der rutenweise Verkauf von Kartoffeln sowie das Selbst-

roden durch den Käufer bedarf eines besonderen Antrages
bei dem Kartoffelwirtschaftsverbaud Die Preisbildung erfolgt
in diesem Falle nach Einvernehmeu mit der Preisbilduiigsstelle.

§ 8
Bei Verkauf eng den Wochenmärkteu darf ein Marktzuschlag

erhoben werden, ler bis zu 10 Rpfg. unter den jeweiligen
Verbraucherhöchstpreiseu in den einzelnen Preisgebieten lie-
en dar .g f § 9

uwiderhandlungeu gegen die Anordnung unterliegen den
Betimmungen des § 4des Gesetzes zur iurchfuhrung des
Vierjahresplanes vom 29. 10. 1936 (RGBl. I, S. 927) § 8.

§ 10 . . .
Die Auszeichnung der Speisekartoffeln ist beim Kleinba-

kauf nur mit dem in der Anordnung angegebenen »kleinste»u
Gewicht von 5 Kilo und dem hierfnr festgesetzten Hochstpreis
zulässig. 11

§
Diese Anordnung tritt mit der Verkündung in Kraft.
B r e sla n, den 23. 9. 1938. O. P. I. L. 11 (Nr. 113).

Der Osberpräsident der Provinz Schlesicn.
Preisbildungsstelle.

L. 4. Oels, den 18. Oktober 1938.
Veröffeu·tlichit.

Der Landrat  

Anordnung betr. Verbraucherpreise von Weihnachtsbäumen
im Jahre 1938 für die Provinz Schießen.

Auf Grund des § 2 der Anordnung des Reichskommissars
für die Preisbildung und des Reichsforstmeisters zur Regelung
des Absatzes und der- Preise von Weihnachtsbäumen im Jahre
1938 wird angeordnet:

§ 1
Für den Absatz lvon Weihnachtssbäumen durch den Handel

auf dem schlesischen Großhandelsmarkt für das Jahr 1938
werden folgende Großhandelspreise festgesetzt:
W

 

   

kbrößefl der Weihnachtsbäume Preis je Baum
Stnmp ängen über 20 cm nnd _ -

Sitafie astlose Spitzen über 30 cm sind Flchkell TIERE
nicht mitzurehnen) RM 'RM

1 von 0,70 m bis 1,30 m 0,33 —-O,55 O,‘50—-0,80
2 über 1,30 m bis 2,00 m 0,60—0,77 0,80—1‚2O
3 über 2,00 m bis 3,00 m 0,92—1,62 1,20—2,60
4 über 3,09 m bis 4,00 m 1,67—-—2,35 2,60—3-‚80

für jeden weiteren m 1-‚00 1,50

§ 2
Folgende Verbraucherhöchftpreise für das Gebiet des schle-

fischen Großhandelsmarktes werden fest-gesetzt:
W

 

  

 

  

(03Srößef der Weihnachtsbäume -..Preis je Baum
tinnp längen über 20 cm und « . b

Klasse astlofe Spitzen über 30 cm sind Flchken Fxxsfääxln
nicht mitzurechnen) RM RM

1 von 0,70 m bis 1,30 m 0,45——0‚80 'Og80-—1,50
2 über 1,30 m bis 2,00 m 0,80*1340 11,50—2,5O
3 über 2,00 m bis 3,00 m - MIO—2,40 '2,50-4‚50
4 über 3,00 m bis 4,00 m 2,40—4,00 4,50—6,50

für jeden weiteren m 2,00 3,00

§ 3
Die Preisgiannen in § 1 beziehen sich auf die

1. rößenunterfchiede der Bäume,
2. Güteunterfchiede der Bäume.

§ 4
(1) Die Preise für Fichtensspitzen ««(Wi-pfe«kabschnitte)sxsliegen

Zweiils 40 Prozent unter den in § 1 snnd § 2--«migeordneten
" reieu.

(2) Für Bäumchen «(getopft) beträgt dersHöchstpreis -0,60 RM.

§ 5
Für das Gebiet des übrigen schleischen lMarktes mit Aus-

nahme der waldnsahen Gebiete (§« ) werden -die"Preife«sum
fes 0,1s0 RM. unt-er den in §§ 1 und 2 augeordneten Preisen
e tge etzt.

§ 6
Jn den Kreisen Habelschwerdt, Glatz, Landeshuthirschberg

Lauban und idem südlichen Teil des Kreises Löwenberg wer-
den die sPreise um jeweils 0,20 RM. unter den ins·§§s«1-nnd 2
augeordneten Preisen festgesetzt.

§ 7
Alle Kleinhändler sind verpflichtet, Fichten- getrennt von

Tannen und Douglasien zum Verkau u halten«-sowie an
ihrem Verkaufsstand lein Preis-verzei nis der Wei«hnachts-
bäume nur? Größenklassen 1——4 sichtbar san ihrem’Verkvu-fs"-
stand anzu ringen.

§ 8
Wer den Bestimmungen dieser Anordnung vorsätzlich-Wer

fahrlässig zuwiderhandelt, wird nach den §§ 158-·-—17--der An-
ordnung vom 10. August 1938 bestraft.

§ 9 ‘
Diese Anordnung tritt einen Tag nach ihrer Verkündung in
Kraft; mit dem gleichen Tage tritt die Verordnung vom

16. September 1938 außer Kraft. «
Breslau, den 26. 9. 1938. (O. P-. I. 2a. (154a)

L. 1505. Oels, den 19, Oktober 1938.

Veröffentlicht.
Die Ortspolizeibehörden und die Herren Gen-darmeriebe-

amten erfuche ich die Einhaltung der vorgeschriebenen Preise
zu überwachen.

Jeder Verkaufsstand muß mit Preisfchibdern versehen ‚fein,
die gut Lilchtbar angebracht sind.
Jede rt des eihnachtsbaumshandels —ist.snur»mits dem

vorgeschriebenen Marktasnsweis zulässig.
' Der- Landrat
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Kreissparkasse zu

 

 

 

 

 

O
« A-, Jahresbilanz
A it : v a

1. Barreserve - .- »

a) Kassenbestand (deutsche und ausländische Zahlungsmiitey .......... . . . 4423086

b) Guthaben auf Reichsbankgiro- und Post-scheckionto ................ 89324,96 133 555,82

2. Fällige Zins- und Dividendenscheine ......................... .-

3. Schecks ........................................ _

4. Wechsel . ....................................... 3154545
Jn der Gesamtsumme 4 enthalten: 91911.3154515 Wechsel, d e dein § 21 Abs.11Nr. 2 des Bankgesetzes
entsprechen Gandelswechsel nach § 16 Abs 2 512803)

5. Gigene Wertpapiere
a) Anleihen und Schatzanweisungen des Reichs .................... 969784,:37

. b) Anleihen und Schatzanweisungen des eigenen Landes . . . ............ 389671,86

c) Anleihen und Schatzanweifungen der sonstigen Länder . . . . ........... —

d) Schuldverfchreibungen des Umschnldungsoerbandes deutscher Gemeinden ........ 109714,50

e) Sonstige kommunale Wertpapiere ........................ 269497.50

f) Sonstige Wertpapiere ............................ 303 780.80 2042449,03
In der Gesamtsumme 5 enthalten: NM. 2042429,73 Wertpapiere, die die Neichsbank beleihen darf,
darunter RM. 315000,—— auf das Liquiditäts-Soll anrechenbnre Wertpapiere

6. Guthaben bei anderen deutschen Kreditinststuten

a) mit einer Fälligieit bis zu 3 Monaten ................. 997 912,33

aa) bei der eigenen Girozentrale 997 912,33

bb) bei sonstigen Kreditinstituten —-

Von der Summe a) sind NM. 397 912,38 täglich fällig (Nostroguthaben)

darunter RM. 315000,— auf Liquiditäts-Konten

b) längerfristige Guthaben bei der eigenen Girozentrale ................ — 997912,33

7, Schuldner Laufende Rechnung Darlehen

a) Kreditinstitute ..................... — 185691,03
darunter die eigene Girozentrale 185 691,03 ’ -

b) öffentlich-rechtliche Körperschaften ............... 22637,97 619016,82

c) andere Schuldner ..................... 170235,17 71420,47 1069001,46

Jn der Summe 7e) enthalten:
aa) RM. 8872,88 gedeckt durch bbrsengängige Wertpapiere

bb) RM. 197 467,30 gedeckt durch sonstige Sicherheiten

8. Hypotheken, Grund- und Nentenschulden _
a) auf landwirtschaftliche Grundstücke . ‚ .................... 1259996,22
b) auf sonstige (städtiiche) Grundstücke ............ e ......... 1058 526.92 2318523,14

Jn der Gesamtsumme 8 enthalten RM 237953‚22 mit einer Fälligkeit oder Kündigungsfrist von
mindestens 12 Monaten

9. Durchlaufende Kredite .......................... —
außerdem NM 149 723,57 Entschuldigungsdarlehen (nur vor der Linie)

10. Fällige Zinsforderungen ........ « ....................... 29000,40

davon sind NM. 1760,44 vor dem 30. November fällig gewesen

11. Bausparkasse ...................................... 234407,83

12. Dauernde Beteiligungen ................................. 31300,—
darunter NM. 31300,— Beteiligungenzbei der eigenen Girozentrale und beim zuständigen Sparkasse-us
und Giroverband

13. Grundstücke und Gebäude

a) dem eigenen Geschäftsbetrieb dienende ..................... —-
b) sonstige ................................. —- —-

14. Betriebs: und Geschäftsausstattung ............ _ ............... 1,-

15. Sonstige Aktiva ..................................... 510,05

16. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen ......... . ............. 20809,82

17. Verlust (bei öffentlichen Sparkassen nur vor der Linie mit dem Zusatz:

4

91m2. -------------------------- .--, gedeckt durch Inanspruchnahme des Gewährverbandes) ........ —-

Summe der Aktiva 6909016,18

18 Jn den Artiven sind enthalten-
a) Forderungen an den Gewährverband ................................ 289297,12
b) Forderungen an die Mitglieder des Vorstandes(Verwaltungsrales), an sonstige im § 14 Abs tund 3 KWG genannte Personen

und an die im Art. 13 der Ersten Verordnung zur Durchführung und Ergänzung des KWG in der Fassung des 2111.7
Ziffer VI des zweiten Abschnittes derDritten Verordnung zur Durchführung und Ergä« zung des KWGaufgeflihrten Unternehmen. 12 248,97

c) Anlagen nach § 17 Abs. 2 KWG. (Aetiva 12 und 13) ........................... 31300,— 
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Vers i. Schrec.
von Ende 1937.

l. Spareinlagen

a) mit gesetzlicher Kündigungsfrist ....................... . 4057901‚74

b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist ................... 1442106‚09

2. Gläubiger

a) aufgenommene Gelder und Kredite (Nostrooerpflichtungen)

aa) bei der eigenen Girozentrale ............... —

bb) bei sonstigen Stellen .................. 100,—— 100,—

b) Einlagen deutscher Kreditinstitute ............... 1484,62 /

c) sonstige Gläubiger ..................... 889 843.67 891 328,29

Von der Summe b) + c) entfallen auf

aa) jederzeit fällige Gelder ................ 730440,02

bb) feste Gelder und Gelder auf Kündigung ........ 160888,27

3. Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und der Ausstellung eigener Wechsel (911mm

und Solawechsel), soweit sie sich im Umlauf befinden ...................

4. Langiristige Anleihen ...................................

5. Hypotheken, Grund- und Nentenschulden .........................

6. Durchlaufende Kredite . _. .................................

außerdem NM. 149723,57 Entschuldungsdariehen (nur vor der Linie)

7. Reserven nach § 11 KWG.

a) gesetzliche Sicherheitsrücilage ...................... . . . .345434,92

b) gesetzliche Kukskücnage ...................... . ." ..... 101463,51

c) sonstige (freie) Rücklagen nach § 11 KWG ......... . .......... —-

8. Sonstige Reserven ...................... . ....... . .....

9. Nitckstellungens ....................... - ...............

10. Sonstige Passiva ......................

11. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen .......................

12. Gewinn ..................... ..

Passiva

5 500 007,83

891 428,29

14 896,60

· 446 898,43 _ «

6367,58

8915,94

658,52

39 843,64
 

Summe der Pagioa 6909 016.18

13. Verbindlichieiten aus Bürgschaften, Wechsels und Schecibürglchaften [wie aus lGarantieoertrcigen (§ 261b

des Handelsgesetzbuches) ...................... . .

14. Subofiamentsoerbinblicbfetteu aus weiterbegebenen Wechseln .

15. In den Passiven lind enthalten:

a) Verbindlichkeiten gegenüber dem Gewährverdnnd (einschl. der Verbindlichkeiten aus stirgschaften und weiterdegedenen Mechlelns

b) Geiamioerpslichtungen nach § 11 Abs. 1 KWG Gassan l, 2 und 3) ......................

c) Gesamtrerpslichtungen nach § 16 KWG (Pasiiva 2 und 3) ......................... . .

16. Gesamtes hastendes Eigeniapital nach § 11 Abs. 2 R1135.

a) tatsächlich vorhandenes Eigenkapital {bei nicht-öffentlichen Sparkasseu: Paul-Ia 7 abzüglich des aus freien Rücklagen zu deckenden

Neinoerlustei Aktion 17) ...................... ‚ ...............

b) Zuschlag auf Grund der Haftung des Gewädroesdandei . b.............· .......· , . . .  38 955,16
68914365122
891 428,29

44689843
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Aufwan (Betonen: und Verlustrechnung sur das Jahr 1937 Ertrag

2112111. « NM.

1. Ausgaben für Zinsen und ges 1. Einnahmen aus Zinsen und ge-

gebenenfaklo Kreditprovisionen gebenenfalls Kreditprooiiionen 277877517

a) Spareinlagenzinsen . . . 159738,29 2. (Einnahmen aus ionitigen

b) insen für Giroeinlagen und . ;- · ( . ,
090111811 « . . « . « 1028881) prooisionen Uebiihren u dergl. 7.)8.k,44

c) Zinsen und Provisionen für auf- 3. Ertrage aus Beteiligungen . 1878,—

genommene Gelder . . . . . 5,06 4 S‘ursgeminne

d) 6°“"‘9°3‘“‘°" « — a) effektive 5107,54
2. Ausgaben für sonstige h) buchmäßige 8053,36

Prootsionen und dergl. —- r
n. Riickgriff auf die Rücklagen

3- me'w_0“_u"95*°"°" a) Sicherheitgkiicnage . . . —
3) peribnllcbe b) Kurgrilellage . 48,50

1. Gehälter und Löhne . 59951,31 6 S .. » 9

2. Soziate Abgaven 2298,67 « MMMFIJJXEMWE - 1074—-47
. « ., o « —

h) spchuche COW 4) Z9308s59 (on:i«dsiiiciscrtreiqc
4. Grundstücksaufwand 7 Gen ti _

a) Unterhaltungsloften 5‑‑ · f ge Zuwendungen ..«-.·..

b) Versicherungen —-

c) Grundstückssteuern —

5. Steuern (ohne 4c)

a) Körperschastiteuer 1361,50

b) Vermögensteuer . 261,25

c) Gewerbesteuer 682,63

d) Sonstige Steuern 1714,73

6. Abschreibungen auf

a) Gebäude, Grundstücke und Betriebs-
ausstattung . . . . . . . . 1141,83

b) Hypotheken . . 1442,04

c) Sonstige Forderungen 1500,39

7. Kursverlufte

a) effektive —-

b) buchmtlßige . . . 48,50

8. Abfilhrung an die Kurteiicklage 8053,36

9. Sonstige Aufwendungen . —,..

10. Gewinn . 39843‚64

Summe . 318590‚68 Summe 318590,68 
Oeli,«den· 31. Dezember 1937.

 

   
Dels, den 31. Dezember 1937.

Der Spartassenleiter
gez. Hippa.

Der Sparkaffenvorftand
gez. Deloch, Grosche, Dr. Steffens,

gez. Wicke, Krocker, Pieler, Demmig.

Nach pflichtmäßiger Prüfung auf Grund der Schriften, Bilcher und sonstigen Unterlagen des Betriebes sowie der erteilten Ausllärungen und

Nachweis-wirkt feitgeitellt, daß die Buchführung und der Jahresabschluß sowie der Jahresbericht den gesetzlichen Vorschriften und den einschlägigen

Bestimmungen entsprechen, und dasz im llbrigen auch die wirtschaftlichen Verhältnisse des Betriebes wesentliche Beanftandungen nicht ergeben haben.

fiele-statt, den 29. September 1938.

Schlesischer Sparkassen- und Giroverband ——- Prilfunggstelle —-

Der Revision-leitet-
gez. S a u e r

Neblsionrditekton

Der Prüfu-

gez. Mahnte

Verliandgreoisor.

For richtige Abschnitt
B r e i la u , den 29. September 1938.

(L. S.) gez. Unterschrift.

Auf Grund des Erlassei bes Reiches und Preußischen Wirtschaftsniinistere vom 2. Februar 1937. Ziffer V 3 zur Veröffentlichung ermächtigt.

B r eila u , den 8. Oktober 1938.
Der Aegierungepräsidont

Jm Auftrage:

» « gez.«: Bleek i.V.
Veroffintth

Oe’lsk,--detifl. 7.. Oktober 1938. .
Der Vorstand der Kreiofparkaise zu Oele i. am.

(L. S.) D c l 0 ch r

Landen-D Vorsitzenden

Der Geschäft-deucht liegt zur Einsichtnahme ln den Geschäft-räumen der Sparkasse aus



150

O

Der Herr Reiehsforstmeifter hat mit Erlaß svom 24. 9. 1933

— l 13867/38 —- auf (-5’-rund des § 3 Absatz 4 der Durchfüh-
rnnsgsterordnung vom 31. Oktober 1935 (RGB-l. l. 6. 1275)

zum Reiehgnatursehsutzigefetz viom 26. Juni 1.935 dsen Stusdienrat

Dr. Wittiig in Brieg, unter dem Vorbehalt des Widerruf-s
zum Beauftragten für Naturschutz im Bereiche des Regierungs-z

bezirkgv EBreslsau ernannt.

Der Landrat

Oel g, den l-l.'. Oktober 1938.

Wintderuugsstatistik.

Meine Kreigblsaliberfiiqung vom H. Mai 1925 —- Kreisblatt
Seite 93, .d-eg-gl. slreigblattberfiignng vom 28. und 30. Otto-
ber 1.927, streisblatt S. 149/150 —- bset-r. ·:)Jie·ldewesen; Binnen-
wandernnggftatistit hebe ich mit sofortiger Wirkung auf.

Fiir die Folge ist von der Ausfertignng und Weiteriqabe der
bisher vor-geschriebenen Ziihlkartsen fiir’"diis Ang- nnd Ein-
wanderung (A und F.) nnd die Binnenwandernng der Ausz-
liinder abzusehen. Die FT rtgiipsoliszeibehörde ersusche ieh mn um-

3. 1556. O e l s, den 15. Oktober 1938. I

i

i

L. -5. 1312/38.

 gehende Heuchtnnig
Der Landrat

 

Es soll. - besonders in früheren Jahrhunderten. .

Änschmachten oder . . . ?

Bekanntmaelmng einer anderen Behörde

B r e s la n , den 18. Oktober 1938.

Wetterbcricht des Reichswetterdieustcs

Auggabeort Breslan-Flnghafen

Ausgegeben am 18. Oktober 1938.

Abdruck, auch mit Quellenangabe, verbot-en

Jn der ersten Hälfte des zweiten Monatgdrittels herrschte
in Deutschland start veränderlicheg Wetter, das in Schlefieu
durch Föhnwirkung jedoch nur gelegentlich Regenfälle brachte.
Die Temperaturen zeigten nur leichte Schwankungen, la en
dabei meist iiber dem Regelwert. Da wieder feuchte ozeaniFche
Luftmassen mit mehr westlichen Winden in Deutschland Ein-
gang finden werden, wird die Witterung in»den nächsten
Tagen leicht unbeständig jedoch nicht unfreundlich sein. Län-
ger anhalten-de Re enfälle ind dabei nicht zn erwarten. Die
Temperaturen wergen im (— roßen und Ganzen noch über dem
der Jahreszeit entsprechenden Werte liegen. Erst nach einem
Kaltlufteinbruch der in den ersten Tagen des letzten Monats-
sdrittels zu erwarten ist, werden sie stärker -abisinken. Dieser
Kalltlnfteinbruch wir-d eine herbstliche Schönwetterperiode
ein eiten.

 
Epochen gegeben haben. in denen die Männer die Erkorenen

ihres Herzens monatelang und jahrelang nur von weitem

anschmachteten und besangen. Für solche Epochen be-

danken wir uns heute bestens.

Es soll aber heute doch noch Raucher geben. die

Zigaretten nur von außen her nach Format, Preis und Aus-

statiung auswählen und bewerten. Da loben wir uns doch die

anderen Raucher. die wissen, daß eine Zigarette nicht besun-

gen. sondern geraucht werden will, die auf keinerlei Brimbam-

borium hereiniallem sondern den Tabak unter die Lupe neh- apyetitliche Frische achten und damit punktumlmen. auf die
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Familiendrucksachen
Besuchskarfen

Verlobungsanzeigen

Vermählungsanzeigenj

Geburtsanzeigen
Dankkarten allerflrt
Einladungskarten

C Traueranzeigen

Trauerdankkarten

In moderner Ausführung Ileferf schnell, sauber

Buchdruckerei Rofhe 8 Politf, Oels
Verlag der Oelser Zeitung „Lokomofive an der Oder“  
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Geht dem Handwerk arbeifl
 

 

 

drum ein Versuch: «

_ >. Beliebte 80m 125950 Pf.

ff" Marke Kaffeekanne 125g59 n.

s- Ifaffeekanne exfra 125970" «
i, und Irllm mzflollche Mischungen ists-«

3% In!‚.5— « II Marken «
·t».« —"

I II I 54:: ·:

r Ilmnfaglldlerlfaffu

"KAISER'ST; .
« KAFFEE 


